
Die Basis: Entscheidung
Diese Ausarbeitung erhebt nicht den Anspruch auf Vollständigkeit!

Quellen: - Bibel

Wir stehen in der Entscheidung:
− unser JA soll ein JA sein und unser NEIN ein NEIN Jak. 5/12

Vorbild:
− Gott hält was er verspricht Ps. 33/4
− Jesus schwankte nicht zwischen JA und NEIN 1.Kor. 1/19

Wie soll ich entscheiden?:
− mit Erkenntnis über die Sache Spr. 19/2
− nicht zu schnell Spr. 19/2

Geistliche Entscheidungshilfen für Christen

1. Was sagt die Bibel dazu? 
Ist etwas ausdrücklich in der Bibel verboten? Wenn ja, solltest Du zu Deinem geistlichen 
und äußerlichem Wohl gehorchen. 1.Thess 5/22

2. Dient etwas zur Ehre und zur Verherrlichung Gottes? 
Bevor Du Dich auf etwas Bestimmtes einlässt, frage Dich zuerst, ob Du dafür aufrichtig um 
Gottes Segen bitten kannst und ob Gott dadurch geehrt wird. 1.Kor 10/31

3. Was ist das Motiv?
Ist es Liebe zur Welt und ihren Dingen? 1.Joh 2/15-17

4. Was würde der Herr Jesus dazu sagen? 1.Petr 2/21

5. Kannst Du es im Namen des Herrn Jesus tun und Gott dafür danken?      Kol 3/17

6. Hast Du Frieden im Herzen bei dieser Sache? Kol 3/15

7. Freust Du dich auf das Wiederkommen Jesus?
Ist der Gedanke für Dich unangenehm, einmal vor den Richterstuhl des Christus gerufen zu
werden, wo Dein irdisches Leben offenbar wird? 1.Joh 2/28

8. Kannst Du etwas tun in dem Bewusstsein, dass der Heilige Geist in Dir wohnt? 
 1.Kor 6/19, Eph 4/30

9. Ist Dein Tun mit Deinem neuen Leben als Christ vereinbar und ehrt es den, der es Dir 
geschenkt hat? 
Müsste sich Jesus in dieser Lage für Dich schämen? Kannst Du es vor ihm verantworten? 

Kol 1/10, Röm 2/24
10. Welche Auswirkungen wird Dein Verhalten auf Andere haben? Gibt es einen Unterschied 

zwischen Christen und Nichtchristen? Könnte ein junger Gläubiger durch Dein Verhalten 
rückfällig werden? Röm 14/13
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11. Hast Du in Deinem Herzen Zweifel über die Richtigkeit "dieser Sache"?    Röm 14/23

12. Ist Dein Vorhaben Zeitverschwendung, oder nutzt Du die Zeit aus? 
Selbst eine an und für sich gute Sache kann uns Zeit für den Herrn stehlen.  Eph 5/16

13. Sind finanzielle Auslagen erforderlich? Frage Dich, ob das Geld richtig angewandt ist. 
Musst Du Kredite aufnehmen? Spr 22/7, 1.Kor 6/14

14. Ist es ein Hindernis, dass sich später zu einer Bürde entwickelt? Kann es eine Verführung 
des Teufels sein, die Dich vom Weg abbringen, oder hindern will?

15. Kannst du ganz leicht zu einer reifen geistlichen Person gehen und es prüfen lassen, wenn es
wichtig ist? 
Fällt dir der Gedanke an sich schon leicht oder schwer?

Weitere wichtige Punkte nach 1.Kor. 6/12:
„Alles steht mir frei, aber nicht alles ist förderlich. Alles ist mir erlaubt, aber ich darf mich von 
nichts beherrschen lassen.“ 1.Kor. 6/12

− nützt es Gott
− bringt es mich näher zu Gott
− bringt es positive Ergebnisse hervor
− werde ich eventuell davon beherrscht
− kommt ein Zwang auf mich
− kommt auf mich Manipulation oder Kontrolle
− werde ich abhängig von Menschen
− ergeben sich daraus positive geistliche Erlebnisse
− kommt daraus Freude
− erbaut es mich
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